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faſſers für ſeinen „Sancet Nicolaus“ Wenn eS geſtattet iſt, nach Erſcheinen
des letzten eftes ern Urtheil über das ganze Werk abzugeben, o können wir

Ni nur aufdasſelbe von Mängeln allerdings nicht ganz freiſprechen.
einen, den der Herr Verfaſſer übrigens ſelbſt zugeſteht, hinzuweiſen, E

em Uche die logiſche Ordnung und ſyſtematiſche Eintheilung des
Stoffes, die auf Rechnung der modernen Verhältniſſe des Verkehres
vnd des Buchhandels ſetzt In einer Auflage dieſer angel
ehoben und vom Verfaſſer eine einheitliche Tendenz feſtgehalten bez des
Leſekreiſes, ˙ ird ſein In religiöſer, literariſcher und ſocialer Hinſicht 0
verdienſtliches Werk einer noch freudigeren Aufnahme begegnen, die wir
dem Verfaſſer als geringen Lohn für ſeine vielen pfer anläßlich der
Zuſammenſtellung ſeines Werkes von Herzen wünſchen.

Freiſtadt. Prof Dr Kerſtgens.
26) Das Ordensleben der e  . oder Gründung, heilige

Re el und Lebensweiſe des ritten Ordens, heiligen Franziscus
geſtiftet. Nebſt den Tagzeiten zur Ehre der ſeligſten ungfrau Maria
und für die Verſtorbenen. Von PE Gottfried Noggler, Ordensprieſter
der nordtiroliſchen Kapuzinerprovinz. Neunte u Innsbruck ruck
und Verlag von F. auch 1885 12⁰, 624 broch 1. —

Vorliegendes er will den Mitgliedern des ritten Ordens des
hl Franciscus ein Unterrichts⸗, Erbauungs⸗ und Gebetbuch ſein. Als
olches hat es ſchon in hervorragender Weiſe vor der Neuregelung
des ritten ſeraphiſchen Ordens durch Leo's III Conſtitution
3 Mai 1883 gedient, wovon die un einer verhältnismäßig kurzen Zeit
erſchienenen ſieben Auflagen desſelben zeugen. Nach dem Erſcheinen genannter
Conſtitution trat an den Verfaſſer die unabweisliche Forderung heran,
„das Ordensleben n der w. gerade mn dem wichtigſten Theile
desſelben einer ſorgfältigen Umarbeitung unterziehen. Dieſe Umarbeitung

Die zuletzterſchien un der IILI uflage, die ſchne vergriffen wurde
erſchienene Auflage iſt eine mit großem Fleiße und ſachkundiger Um
ſicht verbeſſerte und vermehrte zu nennen Dem Ceremoniale der
Congr. unt 1883 bezüglich des III Ordens wurde allſeitiger,
als In der VIII., Rechnung Die mehrmals erwähnte Conſti
tution Leo's III wurde nich blos im Deutſchen, ſondern auch im
lateiniſchen Texte aufgenommen, den Verfaſſer ihre Wichtigkeit, dann
aber auch die Wahrnehmung veranlaßte, daß die Ueberſetzungen oft vieles
zu wünſchen übrig laſſen Derſelben olg eine ausführliche Regelerklärung,
worin mit Recht auf die von Nicolaus dem III Trden urſprünglich
gegebene Regel Rückſicht genommen ird Mit Zugrundelegung des Cere⸗
moniale der hl Riten⸗Congregation, welches nach der Erlaſſung der päpſtrrrrrrnr lichen Conſtitution erfloß, werden dann die Beſtimmungen über Einklei⸗
dung, Profeß, die monatlichen Ordensverſammlungen U. erörtert
nter den Vorzügen des In 3 ſtehenden erkes heben vir hervor eine
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kurze, aber überſichtliche und Betracht des Zweckes erſchöpfende Bio⸗
graphie des Ordensſtifters, nappe Inhaltsangabe der I den Tag⸗
zeiten der Mutter Gottes und der Verſtorbenen befindlichen Pſalmen,
ſowie ihre nächſtliegende Anwendung für die Ordensmitglieder, dann end
lich die reiche Auswahl von Andachtsübungen, welche den Tertiariern
den verſchiedenſten Lebensverhältniſſen zur Erbauung zu dienen geeignet
ſind Dieſes glaubten wir hervorheben zu müſſen Aus dem Inhalte des
＋

es, der ſich drei Abſchnitte gliedert. Der er enthält kurzen
Unterricht über den rttten Orden (SS 1— 218); der zweite die An⸗
dachtsübungen die ſich beſonders für die ritten Ordensmitglieder eignen
(SS 219—428) der dritte endlich, die Tagzeiten der Mutter Gottes
nach der kirchlichen Zeit eordnet, dte kirchlichen agzeiten für die
Verſtorbenen (SS 429 — 694) Nach dem Geſagten ird eS oh nicht
nöthig . dem beſprochenen Werke auch ausdrücklich eln empfehlendes
Wort zu reden und ſchließlich unſere Ueberzeugung auszuſprechen, daß
U  e  e den brauchbarſten Handbüchern für die Mitglieder des ritten
Ordens des Franciskus gehört

Freiſtadt Prof Dr Kerſtgens.
27 Handweiſer für den ochw. Clerus utn des

des hl Vaters Franciscus. Von Fran  2
Ciscus Ser Tiſchler, Mitglied der nordtiroliſchen Kapucinerprovinz,
Lector der Theologie Brixen. Mit biſch und Ordens  =  Approbation
alzburg. Mittermüller 1886, 8⁰, 332 Preis geb
90 — M. 1.80

Der hochw Verfaſſer will durch voranſtehendes Werkchen den Seel—
ſorgsprieſtern 33  ber alle wichtigen Ordensangelegenheiten, wie ſich ſelbe aus
der Regelverfaſſung und den —  erwetle erfloſſenen kirchlichen Ent⸗
cheidungen ergeben ernen möglichſt objectiven, verläßlichen und vollſtändigen

Aufſchluß bieten In un Abtheilungen werden die Organiſation die
Regeln, die Privilegien die Ceremonien bei den nda  en dargelegt und
erläutert und 0 ſo daß ede erwünſchte Ufſchlu nit Leichtigkeit ge⸗
unden werden kann Mit Recht hat verſchiedene Partien lateiniſcher
Sprache aufgenommen damit der Hand der Quellen emne ſichere Aus
legung erleichtert Ird Das Geſagte mogée als recht Empfehlung
des „Handweiſer“ gelten, der auch von den vorangedruckten rdensappro⸗
bationen „für höchſt zweckdienlich“ gehalten und deshalb „dem Clerus d

gelegentlich empfohlen ird
Freiſtadt.
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